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Die Digitalisierung in der Medi-
zin zu nutzen, um medizini-
sche Forschung zu stärken und 

die Patientenversorgung zu verbes-
sern – dieses Ziel verfolgt die Medi-
zininformatik-Initiative (MII), die 
vom Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF) zunächst bis 
2022 mit rund 180 Millionen Euro ge-

fördert wird. Bei der DMEA 2021 ge-
ben die Konsortien der MII sowie die 
von der TMF geleitete Koordinations-
stelle ein Update über aktuelle Ergeb-
nisse und Fortschritte der Initiative.

Im Mittelpunkt der Online-Sessi-
on steht der Aufbau der Datenintegra-
tionszentren an den universitätsmedi-
zinischen Standorten bundesweit, die 
die technischen und organisatori-
schen Voraussetzungen für die Ver-
netzung von Forschungs- und Versor-
gungsdaten schaffen. Auch die Ab-
stimmungen zur Interoperabilität 
rund um den MII-Kerndatensatz wer-
den dargestellt und erläutert. Dieser 
beruht auf internationalen IT- und 
Terminologie-Standards und ist zen-
trale Voraussetzung für die gemeinsa-
me Nutzung von Daten. Ein wichtiger 
Meilenstein für die Initiative und die 
gesamte deutsche Forschungsland-
schaft ist die Einführung von SNO-
MED CT in Deutschland im Rahmen 
der MII im März 2020.

Bei der digitalen Veranstaltung ge-
hen Expert:innen der MII zudem auf 
wichtige Fortschritte im Bereich der 
rechtlichen Rahmenbedingungen ein. 
So wurde im April 2020 ein einheitli-
cher Mustertext für die Patientenein-
willigung (Broad Consent) von der 

Konferenz der unabhängigen Daten-
schutzbeauftragten des Bundes und 
der Länder akzeptiert. Seitdem wird 
die Einwilligungserklärung der MII 
in ersten Universitätskliniken bereits 
eingesetzt. Außerdem werden die in-
nerhalb der MII abgestimmten und 
harmonisierten Data-Use-and-Access-
Verfahren präsentiert. 

Darüber hinaus wird auf Koopera-
tionen mit weiteren nationalen Projek-
ten und Akteur:innen eingegangen 
wie auf das Zusammenspiel der MII 
mit dem Netzwerk Universitätsmedi-
zin (NUM) zu COVID-19 sowie mit der 
Nationalen Forschungsdateninfra-
struktur (NFDI). Im Ausblick werden 
die nächsten Schritte der Initiative 
aufgezeigt, zum Beispiel mit Blick auf 
die forschungskompatible nationale 
elektronische Patientenakte sowie den 
Dialog der MII mit Patientenorganisa-
tionen zur Datennutzung für die me-
dizinische Forschung, Transparenz 
und Partizipation.

Weitere Infos
www.medizininformatik-initiative.de/
de/aktuelles/termine/dmea-2021-ses-
sion-der-medizininformatik-initiative

MEDIZININFORMATIK-INITIATIVE: AUS DER 
FORSCHUNG IN DIE VERSORGUNG!? 
Online-Session bei der DMEA am 7. Juni 2021, 10:00 – 11:30 Uhr

B
IL

D
: ©

 A
N

D
S

U
S

 –
 S

TO
C

K
.A

D
O

B
E

.C
O

M

TMF e.V. 

Charlottenstraße 42/Dorotheenstraße 
10117 Berlin

Tel.: +49-(0)30-22002470 
E-Mail: info@tmf-ev.de

www.tmf-ev.de




